
Siedler haben einen                                 
neuen Vorsitzenden 

Martin Reisinger folgt auf Thomas Lang 

 
Nur wenige Mitglieder waren zur Ehrung für ihr Vereinsjubiläum gekommen. So gratulierte der 
scheidende Vorsitzende Thomas Lang (v.l.) nur den treuen Mitgliedern Ewald Gell, Roswitha Sommer 
und Helmut Mattes im Beisein von Bezirksvorsitzendem Bernd Zechmann und 3. Bürgermeister 
Christoph Amsl.                                                                                                               − Fotos: Breitenfellner 
 

 
Der neue 2. Vorsitzende Marco 
Anetzberger (l.) dankte Thomas 
Lang für seine Arbeit als Vorsitzen- 
der der Siedlergemeinschaft. 
 
 
 
 
 

Guten Zuspruch fände die Ausleihe von 
Geräten der Siedlergemeinschaft bei den 
Mitgliedern, berichtete Gerätewart Alois 
Greindl. Besonders das Fassadengerüst sei 
das ganze Jahr ausgebucht gewesen und 
erbringe die meisten Einnahmen aus dem 
Gerätepark. Alois Greindl kündigte seinen 
Rücktritt als Gerätewart an, was er aber bei 
den anschließenden Wahlen mangels Ersatz 
nicht durchsetzen konnte.  

Diese Neuwahlen leitete dann Bezirksvor-
sitzender Bernd Zechmann.  Von ihren 
Ämtern zurücktreten wollten neben Thomas 
Lang auch die Beisitzer Andreas Jellbauer 
und Markus Greindl sowie Schriftführerin 
Anita Grillhösl und Kassenprüfer Hans Zangl.  
Gewählt   wurden         dann Martin Reisinger 
zum 1. Vorsitzenden  und  Marco Anetzber-               

 
 

Germannsdorf. Womit muss ich  
mich als Hausbesitzer beschäftig- 
en, wo brauche ich Unterstützung 
oder rechtliche Beratung und wo 
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treffen sich Menschen aus der 
Heimat als funktionierende 
Gesellschaft? Das alles und viele 
andere Dinge können Mitglieder 
bei der Siedlergemeinschaft 
erfragen und erleben. 

In Germannsdorf übernimmt 
diese Gemeinschaft seit langer 
Zeit Aufgaben im öffentlichen 
Leben. Darüber wurde bei der 
Jahresversammlung berichtet. 
Zum Mitgliederstand konnte 
Vorsitzender Thomas Lang mit 
373 eine konstante Zahl 
verkünden. Das zurückliegende 
Jahr habe wieder viele 
gemeinsame Höhepunkte 
bereitgehalten. Dazu zählten das 
Christkindl- und Osternesterl-
suchen, was besonders den 
Kindern vor den großen Festen 
Freude bereitet. 
Sprichwörtlich ins Wasser 
gefallen sei das Straßenfest. Das 
wirke sich auch negativ auf die 
Vereinskasse aus. Dafür hätten 
aber Christbaumverkauf und 
Glühweinparty gute finanzielle 
Erträgegebracht. 
Die digitale Zeit habe auch bei 
den Siedlergemein-schaften 
Einzug gehalten, sagte Thomas 
Lang. Weil auch immer weniger 
Austräger für die 
Mitgliederzeitschrift zu finden 
seien, sollten die Mitglieder zur 
digitalen Ausgabe greifen. Gut 
ein Viertel der Bezieher nehme 
diesen Weg schon wahr. 
 
 
 

Gewählt wurde dann Martin Reisinger zum 1. 
Vorsitzenden und Marco Anetzberger zu 
seinem Stellvertreter. Die Kasse wird weiter 
Alfred Senn verwalten. Markus Peschl 
übernahm das Amt des Schriftführers. Als 
Beisitzer gehören Bernhard Holzner, Thomas 
Lang, Alois Luger, Daniel Hödl, Andreas 
Stadler und Matthias Wintersberger zur 
neuen Vorstandschaft. Die Kasse werden 
Michael Veit und Anita Grillhösl prüfen. Alois 
Greindl nimmt sich wieder um die Geräte an, 
Johann Breitenfellner wird ihn dabei 
unterstützen. 
14 Mitglieder wurden für langjährige 
Zugehörigkeit zur Siedlergemeinschaft 
geehrt. 
 
Weil der neu gewählte Vorsitzende 
verhindert war, würdigte 2. Vorsitzender 
Marco Anetzberger die Arbeit von Thomas 
Lang und übergab ein Geschenk.              - do 

 

SIE WURDEN GEEHRT 
Vereinsjubilare mit 20 Mitgliedsjahren 
sind Stephan Altendorfer, Johannes 
Falkner, Konrad Irg, Karl-Heinz 
Kronawitter, Heinz Lukat, Gerhard Rott, 
Hermann Wick und Johann Wick;                          
mit 30 Mitgliedsjahren Ewald Gell, 
Helmut Mattes, Hermann Mattes, 
Roswitha Sommer, Ernst Fisch, Werner 
Zellner 

 

 


